
8	bis	6	Wochen	vorher

rund	4	Wochen	vorher

3	Wochen	bis	wenige	Tage

IHR 	RATGEBER 	ZUM 	ABHAKEN

Umzug	Checkliste
Der	komplette	Zeitplan	von	8	Wochen	vorher	bis	zum	Einzug

So	nutzen	Sie	diese	Checkliste:	Drucken	Sie	die	Seiten	aus,	tragen	Sie	Ihren	Umzugstermin	ein	und	haken	Sie	jede	Aufgabe	ab.	Beginnen	Sie	idealerweise	rund
acht	Wochen	vor	dem	Umzug.	Für	einen	Single	genügen	oft	vier	bis	sechs	Wochen,	Familien	planen	acht	bis	zwölf	Wochen	ein.

Name:	 	Umzugstermin:	 	
Alte	Adresse:	 	Neue	Adresse:	

Mietvertrag	kündigen:	3	Monate	zum	Monatsende	(§	573c	BGB)
Beim	Amt	anmelden:	binnen	2	Wochen	nach	Einzug	(§	17	Bundesmeldegesetz)
Halteverbot	Hamburg:	Antrag	mindestens	14	Tage	vorher	bei	der	Straßenverkehrsbehörde	(§	45	StVO)
Umzugskartons:	rund	1	Karton	pro	Quadratmeter	Wohnfläche
Stand:	Juli	2026.	Angaben	nach	geltendem	Recht,	ohne	Gewähr.

Phase	1:	Planung

Umzugstermin	festlegen	und	rückwärts	planen

Alte	Wohnung	schriftlich	kündigen	(3	Monate,	§	573c	BGB)

Mehrere	Angebote	von	Umzugsunternehmen	einholen

Umzugsteam	fest	buchen	und	Termin	bestätigen

Budget	kalkulieren,	rund	20	Prozent	Puffer	einplanen

Keller,	Dachboden	und	Garage	ausmisten

Neuen	Mietvertrag	prüfen,	Kaution	einplanen

Wohnungsgeberbestätigung	zusagen	lassen

Phase	2:	Organisation

Umzugskartons	und	Polstermaterial	besorgen

Sonderurlaub	beim	Arbeitgeber	beantragen

Helfer	und	Kinderbetreuung	organisieren

Liste	aller	Ummeldungen	erstellen

Telefon-	und	Internetanschluss	anmelden	(4	bis	6	Wochen	Vorlauf)

Sperrmüll	und	Entsorgung	terminieren

Phase	3:	Endspurt

Raum	für	Raum	packen	und	beschriften

Kartons	nummerieren	und	Liste	führen

Strom	und	Gas	ummelden	oder	neu	anmelden

Halteverbotszone	für	beide	Adressen	beantragen

Wertsachen	und	Dokumente	separat	verstauen

Kühlschrank	abtauen,	letzte	Reinigung	planen



der	Tag	selbst

1	bis	2	Wochen	danach

Phase	4:	Umzugstag

Notfalltasche	griffbereit	halten

Alte	Wohnung	besenrein	übergeben

Übergabeprotokoll	ausfüllen	und	unterschreiben

Zählerstände	notieren	und	fotografieren

Möbel	sichern,	laden	und	transportieren

In	der	neuen	Wohnung	nach	Zimmern	verteilen

Betten	aufbauen,	Küche	und	Bad	funktionsfähig	machen

Phase	5:	Nachbereitung

Beim	Einwohnermeldeamt	anmelden	(Frist	2	Wochen,	§	17	BMG)

Nachsendeauftrag	bei	der	Post	bestätigen

Fahrzeug	ummelden	(§	13	FZV)

Belege	für	die	Steuererklärung	sammeln

Nachbarn	informieren,	Klingel-	und	Briefkastenschild	anbringen

Rauchmelder,	Heizung	und	Anschlüsse	prüfen

Notfalltasche	fuer	den	ersten	Tag

Ausweise	und	wichtige	Dokumente

Medikamente

Ladegeräte	und	Powerbank

Toilettenpapier	und	Seife

Snacks	und	Wasser

Werkzeugset	und	Cuttermesser

Wechselkleidung	und	Handtücher

Schlüssel	neue	Wohnung

Kinder:	Spielzeug	und	Snacks

Haustiere:	Futter	und	Napf

Alle	Ummeldungen	und	Fristen	im	Überblick

Stelle Frist Grundlage	oder	Hinweis

Einwohnermeldeamt 2	Wochen	nach	Einzug §	17	BMG,	Ausweis	und	Wohnungsgeberbestätigung

Kfz-Zulassungsstelle unverzüglich,	meist	bis	1	Monat §	13	FZV,	Kennzeichen	darf	bleiben

Rundfunkbeitrag zeitnah,	nicht	automatisch rundfunkbeitrag.de,	Beitragsnummer	bereithalten

Strom	und	Gas zum	Einzug sonst	teure	Grundversorgung

Internet	und	Telefon 4	bis	6	Wochen	vorher lange	Vorlaufzeit	einplanen

Nachsendeauftrag einige	Tage	vorher Deutsche	Post,	6	oder	12	Monate

Bank	und	Versicherungen zeitnah Hausrat	ist	wohnortabhängig

Arbeitgeber,	Krankenkasse zeitnah für	Lohn,	Post	und	Beiträge

Finanzamt freiwillig wird	oft	automatisch	informiert

Schule	und	Kita vor	dem	Umzug Plätze	früh	sichern

Wie	viele	Umzugskartons	brauche	ich?

Haushalt Wohnfläche Standardkartons Zusatzkartons

WG-Zimmer,	Studierende bis	25	m² 10	bis	15 1	Kleiderbox,	2	Bücherkartons

Single,	1	bis	2	Zimmer 25	bis	45	m² 20	bis	30 2	Kleiderboxen,	3	bis	5	Bücherkartons

Paar,	2	bis	3	Zimmer 45	bis	70	m² 30	bis	50 3	Kleiderboxen,	Geschirrkartons

Familie,	3	bis	4	Zimmer 70	bis	100	m² 50	bis	80 4	Kleiderboxen,	Bücher-	und	Geschirrkartons

Haus,	großer	Haushalt über	100	m² 80	bis	120 mehrere	Spezialkartons

Faustregel:	rund	1	Karton	pro	Quadratmeter	oder	20	bis	30	pro	Person.	Standardkarton	etwa	60	x	33	x	34	cm,	rund	65	Liter,	höchstens	20	Kilogramm.

Umzugskosten	von	der	Steuer	absetzen.	Beruflich	veranlasster	Umzug:	Umzugskostenpauschale	nach	§	10	BUKG,	964	Euro	für	Berechtigte	plus	643	Euro
je	weitere	Person,	als	Werbungskosten	in	der	Anlage	N.	Privater	Umzug:	§	35a	EStG,	20	Prozent	der	Lohnkosten,	höchstens	4.000	Euro	pro	Jahr.	Wichtig:	per
Überweisung	zahlen	und	die	Rechnung	aufbewahren.



Wichtige	Kontakte

Umzugsteam:	 Hausverwaltung:	

Vermieter	alt:	 Vermieter	neu:	

Energieversorger:	 Internetanbieter:	

Eigene	Aufgaben	und	Notizen

Lieber	alles	aus	einer	Hand?
VIP	Umzug	Hamburg	übernimmt	auf	Wunsch	Verpackung,	Transport,	Möbelmontage,	Halteverbot	und	Entsorgung	in	Hamburg,	Schleswig-Holstein
und	Niedersachsen.	Sie	behalten	den	Überblick,	wir	packen	an.

Termin	vereinbaren:	vipumzug.de/kontakt

©	VIP	Umzug	Hamburg	·	vipumzug.de	·	Diese	Checkliste	dient	der	Orientierung	und	ersetzt	keine	Rechts-	oder	Steuerberatung.


